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Liebe Freunde und Förderer des Gymnasiums Herzogenaurach, 
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrkräfte, liebe Eltern, 

zu Beginn des Jahres 2025 können wir Ihnen den 24. Rundbrief des Freundeskreises des Gymnasiums 

Herzogenaurach präsentieren. Er bietet Ihnen einen Überblick über unsere Arbeit und die mit Ihrer 

Unterstützung geförderten Aktivitäten und Projekte am Gymnasium Herzogenaurach. 

Viel Freude beim Lesen! 

Vielfalt und Veränderung – Schule in Bewegung 

Wir blicken in diesem Rundbrief zurück auf ein bewegtes und bewegendes Jahr am Gymnasium Her-
zogenaurach. Viele Exkursionen und Schulfahrten fanden statt, und durch Zuschüsse des Freundes-
kreises war die Teilnahme an diesen Fahrten auch bedürftigen SchülerInnen möglich. Zahlreiche The-
ater-, Musik- und Sportveranstaltungen, eindrucksvolle Projekte sowie Präsentationen auf dem  
Schulfest zeigten, wie kreativ und vielfältig Schul-
leben ist. Ein Highlight war die Verleihung der Eu-
ropa-Urkunde Bayern 2024 in der Residenz in 
München. Dass sich SchülerInnen und Lehrkräfte 
verantwortungsvoll und begeistert engagieren, ist 
sehr beeindruckend. Die Zeit, die viele von ihnen 
dafür zusätzlich zum üblichen Schulpensum inves-
tieren, ist beachtlich und wir sagen ganz herzlich 
Danke für das große Engagement. Und so ehrte 
der Freundeskreis auch gerne wieder einige der-
jenigen, die besonderen Einsatz für die Schulge-
meinschaft zeigten sowie leistungsstarke Schüle-
rInnen der Jahrgangsstufen und die Abiturbesten 
mit Prämien.  
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Vielfalt und Veränderung … (Fortsetzung)  > 
 

Am 28.06.2024 fand die feierliche Übergabe der Abiturzeugnisse in der festlich geschmückten Sport-
halle des Gymnasiums statt, bei der auch der Freundeskreis Glückwünsche an die Abiturienten über-
bringen und Prämien übereichen durfte. Besonders groß war die Freude darüber, dass Schulleiter 
Norbert Schell, trotz gesundheitlicher Einschränkungen, an der Feier teilnehmen und dem letzten G8-
Abiturjahrgang persönlich die Reifezeugnisse überreichen konnte. Die Rede der Schulleitung hielt Stell-
vertreter Rolf Kraus, der ja bereits im letzten Schuljahr Aufgaben für Herrn Schell übernahm. Ihm ein 
herzliches Dankeschön dafür! Sehr bewegend war es, als nach der feierlichen Übergabe der Abitur- 
zeugnisse Herr Zeidler (Mitarbeiter der Schulleitung) das 
Wort ergriff und im Namen der ganzen Schulgemeinschaft 
Herrn Norbert Schell für sein Wirken am Gymnasium Herzo-
genaurach dankte, für seine stets offene Tür, seine sachlich-
pragmatische Lösungsorientierung, seine Tatkraft und sein 
Engagement im Dienst der Schule – ein Dank, dem sich alle 
Anwesenden mit ausdauernden Standing Ovations an-
schlossen. Lieber Norbert, auch von uns, dem Vorstand des 
Freundeskreises, ein ganz herzliches Dankeschön für dein 
Engagement, die effektive und reibungslose Zusammenar-
beit mit dem FGH, die rasche und präzise Beantwortung un-
serer Mailanfragen, deine kreativen und praktikablen Lösun-
gen bei anstehenden Projekten und vor allem für das ver-
trauensvolle menschliche Miteinander. Herzlichen Dank! 

Unterstützt durch den Vorstand des FGH fand abends der festliche Abiturball in der Sporthalle des 
Gymnasiums statt. Auch diesmal gab es wieder das Angebot, sich zwischen den schwungvollen Tanz-
runden sowohl bei unserem Sektausschank als auch im Außenbereich bei Foodtrucks in entspannter 
Atmosphäre verköstigen zu lassen und dabei mit vielen Leuten ins Gespräch zu kommen. Wegen des 
Wechsels zum G9 wird es 2025 kein Abitur, damit auch keinen Ball geben, doch 2026 sind wir bei den 
Planungen und der Organisation gerne wieder dabei. 

Ein besonders herzliches Dankeschön an unseren stellver-
tretenden Vorsitzenden Dr. Hartmut Simon für sein 20-jäh-
riges Engagement im FGH. In diesen zwei Jahrzehnten war 
er mit größter Zuverlässigkeit eine wichtige Stütze im Freun-
deskreis. Er hatte die Betreuung unserer Homepage über-
nommen und war federführend in der Planung und Organi-
sation des Abiballes. Neben diesen zwei großen Aufgaben 
war Hartmut Simon immer und überall aktiv beteiligt. Wir 
verabschieden ihn als Mitglied des Vorstands mit allen gu-
ten Wünschen – und freuen uns, dass er auch weiterhin für 
uns Ansprechpartner ist und bei Bedarf gerne mithilft. 
Danke, Hartmut!  

Danke sagen wir auch allen Spendern und unseren Mitglie- 
dern, mit deren Jahresbeiträgen es uns erst ermöglicht wird, das Gymnasium Herzogenaurach so viel-
fältig zu fördern. Natürlich würden wir uns über neue Mitglieder freuen. Schon mit einem kleinen selbst 
gewählten Jahresbeitrag könnte geholfen werden. Das Formular „Beitrittserklärung“ gibt es auf 
www.fgh-ev.de  

Die Aktion Weihnachtsspenderei 2024 im Spendenportal WIRWunder der Sparkasse hat zu erfreuli-
chen Ergebnissen geführt. Herzlichen Dank an die privaten Spender und an die Sparkasse, die mit ihren 
Zuschüssen zur Förderung von Schülerinnen und Schülern und Projekten beigetragen hat.  

  

 Fortsetzung nächste Seite > 
 

Herr Dr. Hartmut Simon präsentiert eines 
der vom FGH finanzierten Mini-Keyboards 

bei einem der Schulfeste im FGH-Stand 

Herr OSD Norbert Schell schaut beim 
Abiball am Sektstand des FGH vorbei 

http://www.fgh-ev.de/
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Vielfalt und Veränderung … (Fortsetzung) > 
 

Herzlich bedanken wir uns beim Elternbeirat für die großartige Zusammenarbeit, die finanzielle Unter-
stützung, die Werbung für den FGH auf Veranstaltungen und in Elternanschreiben, die Zusammenstel-
lung von Fördermöglichkeiten für bedürftige Familien. Toll, dass wir an unserer Schule so eine enga-
gierte Elternschaft haben! Mit Frau Ploner und Frau Hertlein haben sich engagierte Frauen für das Amt 
des Kassenprüfers im FGH gefunden, Frau Manz sorgt als Verbindungsfrau für die rasche Kommunika-
tion zwischen FGH und Elternbeirat und Frau Menzel, die als EB-Vorsitzende bis Herbst 2024 einge-
bunden war, erklärte sich in unserer Jahreshauptversammlung 2024 nach dem Ausscheiden von Dr. 
Hartmut Simon bei den Neuwahlen bereit, im Vorstand des Freundeskreises mitzuarbeiten. Wir sind 
sehr froh darüber, dass damit wieder jemand aus der aktuellen Elternschaft im Vorstand des FGH ver-
treten ist.  

Herzlichen Dank an Sie alle, dass Sie als Mitglieder im Freundeskreis, als Freunde und Förderer unserer 
Schule die Arbeit an der Schule gefördert haben und an die großzügigen Spenden aus der Wirtschaft, 
dem Elternbeirat und dem Privatbereich.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Freundeskreises ein frohes, friedvolles und er-
folgreiches Jahr 2025!   

 
 
 
Doris Malik 
Vorsitzende Freundeskreis Gymnasium Herzogenaurach 

Wir wollen Europa!  
Europa-Urkunde Bayern 2024 

Im Vorfeld der Auszeichnung unseres Gymnasiums mit 
der Europa-Urkunde Bayern fand am 15. Oktober im 
Rahmen der Herzogenauracher Universitätstage im 
Rathaus eine Podiumsdiskussion zum Thema „Men-
schenrechte unter Druck – was können wir tun?“ statt. 
Hier waren natürlich auch mehrere Lehrkräfte und 
Schüler des Gymnasiums im Publikum vertreten. Auf 
dem Podium zeigten Karin Both-Kowalski (Lehrkraft für 
Deutsch, Geschichte und Sozialkunde) und Anabel 
Wächter (Studentin an der LMU München) im Gespräch 
mit Martina Mittenhuber (Leiterin des Menschen-
rechtsbüros der Stadt Nürnberg), und Prof. Dr. Heiner  
Bielefeld (Lehrstuhl für Menschenrecht und Menschenrechtspolitik an der FAU) verschiedene Facet-
ten auf, wie Menschenrechte gestärkt werden können und müssen – in übergeordneten Bereichen, 
aber auch von jedem Einzelnen. Dennoch bleiben die Sorgen, wie es um uns herum und in der Welt 
weitergehen wird.  

Die wichtigste Botschaft ist wohl der Appell an alle, nicht nachzulassen im Bemühen, Menschenrechte 
zu verteidigen, wo immer es notwendig ist, und sich auch bei Rückschlägen nicht unterkriegen zu 
lassen. Persönliche Beispiele, die Prof. Dr. Bielefeldt aus seiner Arbeit als UN-Sonderberichterstatter 
einbrachte, sowie Einblicke aus der Arbeit von Frau Mittenhuber machten Mut, Zivilcourage zu zeigen, 
sich einzusetzen – auch wenn es nur „wie ein Tropfen auf den heißen Stein“ erscheint. 
 

  

Fortsetzung nächste Seite > 
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Wir wollen Europa (Fortsetzung) > 

Ein Höhepunkt war für unsere Schule die Veranstaltung am 22. 
Oktober 2024 in der Allerheiligen-Hofkirche der Residenz Mün-
chen. Unser Schulleiter, Herr Schell, hatte sich ja schon lange 
sehr dafür eingesetzt, dass unsere Schule die Auszeichnung 
„Schule für Europa Bayern“ bekommt. Aufgrund der vielen Akti-
vitäten der Vorjahre an der Schule hat er diese Auszeichnung mit 
ermöglicht. Nun endlich hat es geklappt, und wir bedauern sehr, 
dass es ihm selbst nun nicht möglich war, bei der feierlichen Ver-
leihung der Europa-Urkunde Bayern 2024 dabei zu sein. So wa-
ren als Delegation des Gymnasiums Herzogenaurach Matthias 
Zeidler und Rolf Kraus als Vertreter der Schulleitung dabei, Frau 
Daniela Menzel vom Elternbeirat, einige ausgewählte Lehrkräfte, 
u.a. Frau Karin Both-Kowalski, Frau Alexandra Böhm und Anja 
Graßl, mehrere Schülervertreter und Frau Doris Malik als Vorsit-
zende des Freundeskreises. Der bayrische Staatsminister für Eu-
ropaangelegenheiten und Internationales, Herr Eric Beißwenger,  
hielt den Vortrag zum Auftakt der Veranstaltung. Sehr spannend war danach die filmische Präsenta-
tion der neun Schulen, die diesmal die Europa-Urkunde erhielten – übrigens waren als Gymnasium 
nur Herzogenaurach vertreten! In den von den Schulen zusammengestellten Kurzfilmen bekam man 
einen lebendigen Eindruck über die vielfältigen Möglichkeiten, wie sich Schulen für die Förderung des 
Europagedankens und die europäische Vernetzung engagieren. Unser Gymnasium gab mit dem ein-
gereichten Filmbeitrag ein beeindruckendes Zeugnis der eigenen Arbeit für Verständigung europaweit 
– die ja heute viel dringlicher erscheint als in den letzten Jahrzehnten. Unsere Schule ist auf jeden Fall 
auf einem guten Weg, SchülerInnen für die Bedeutung Europas und die Notwendigkeit, sich selbst 
dafür einzusetzen, zu sensibilisieren.  

 Doris Malik 

Bild (v. l. n. r.): Mia Göppner (Kl. 12, Schülersprecherin), 
Nilaksh Yadav (Kl. 11, Schülersprecher), Eric Beißwenger 
(Bayerische Staatsminister für Europaangelegenheiten 
und Internationales, MdL, CSU), Alexandra Böhm (Lehr-
kraft, Landesbeauftragte für den Europäischen Wettbe-
werb), Rolf Kraus (stellvertretender Schulleiter) 

  

Von links: Alexandra Böhm (Lehrkraft), Eric Beißwenger 
(bayrischer Staatsminister für Europaangelegenheiten 
u. Internationales), Rolf Kraus (etwas dahinter 2. Reihe) 
und Matthias Zeidler (Vertreter der Schulleitung); sowie 
weitere Mitglieder der Delegation des Gymnasiums Her-
zogenaurach: Lehrkräfte (u.a. Karin Both-Kowalski, Anja 
Graßl), Daniela Menzel (Elternbeirat), Schülervertreter, 
Doris Malik (Vorsitzende des Freundeskreises), Michael 
Dassler (Vertreter der Stadt Herzogenaurach) 

Verleihung der Europa-Urkunde Bayern 2024 am 22. Oktober 2024 in der Allerheiligen-Hofkirche 
der Residenz München: 



  5 /17 

Über 600.000 Sechsklässler sind beim Vorlesewettbewerb Deutsch mit dabei 

Das Gymnasium Herzogenaurach suchte am 05. Dezember 2024 die beste 
Vorleserin oder den besten Vorleser der Schule. Ihr Können hatten die 
Teilnehmer am diesjährigen Vorlesewettbewerb im Fach Deutsch davor 
bereits in ihren Klassen unter Beweis gestellt., weshalb es die erste 
Siegerehrung  bereits  vor der  Endrunde gab, denn alle Vorleser erhielten  

unter Applaus des Publikums ihre Urkunde als Klassensieger und konnten einen Buchgutschein für das 
nächste Leseabenteuer entgegennehmen. Dann ging es in die Endrunde und nach einem Kopf-an-Kopf- 
Rennen, bei denen alle Kandidaten souverän ihr 
Lesekönnen zeigten, konnte sich die Vorleserin der Klasse 
6d gegen die anderen Leser durchsetzen und sich den 
Titel der besten Vorleserin 2024 sichern. Aber auch die 
Zweit- und Drittplatzierten durften sich noch einmal 
freuen, denn auch sie erhielten genau wie die 
Schulsiegerin einen weiteren Preis. Am Ende gab es viele 
zufriedene Gesichter - die Leser, weil sie alle zu Recht 
stolz auf sich sein konnten, die Jury, weil ein würdiger 
Vertreter der Schule für die nächste Runde gefunden 
wurde, und das Publikum, weil es vielen tollen 
Textausschnitten hat lauschen dürfen. Deshalb danken 
wir  dem  Freundeskreis des Gymnasium Herzogenaurach 
dafür, dass er durch seine finanzielle Unterstützung für die Preise den Vorlesewettbewerb wieder zu 
einem tollen Ereignis gemacht hat. 

Astrid Schirmer 

  

Unser Gymnasium in Zahlen 

Im laufenden Schuljahr 2024/25 kamen 178 Schülerinnen und Schüler neu an die Schule, verteilt auf 
sieben 5.Klassen. Insgesamt besuchen damit 1.151 junge Menschen das Gymnasium Herzogenaurach. 
Die durchschnittliche Klassengröße beträgt 25,6 Schüler pro Klasse. 

Das G9 wächst weiter hinauf: in diesem Jahr betreten die Ersten die Kursphase der 12. Jahrgangsstufe 
– sie heißt nun „PuLst“: Profil- und Leistungsstufe. 

Auch das Kollegium ist in Bewegung: acht neue Lehrkräfte traten den Dienst an. 
Ute Auernheimer 

Lesewettbewerb im Fach Englisch 

Neben dem Wettbewerb im Fach Deutsch hat der Freundeskreis in diesem Jahr auch wieder den Lese-
wettbewerb der mittelfränkischen Gymnasien im Fach Englisch finanziell unterstützt. Den Schulent-
scheid unter den Klassensiegern konnte Ana Maria Radu (7 C) nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen für 
sich entscheiden. An der FAU Erlangen, wo dann die mittelfränkischen Schulsieger gegeneinander an-
traten, konnte sie einen tollen vierten Platz belegen, der mit einem Buchpreis, 50 Euro Preisgeld sowie 
100 Euro für die Englisch-Abteilung der Schulbibliothek belohnt wurde. Herzlichen Glückwunsch!  

Quelle: Jahresbericht 2023/24 
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Unser ‚Fair-o-mat‘ - der Snackautomat mit nur fair gehandelten Produkten 

Vor über einem Jahr wurde der 
faire Snackautomat im A-Bau un-
serer Schule in Betrieb genom-
men. Bei der Anschaffung des 
aufgearbeiteten Gebrauchtgeräts 

wurden wir dankenswerterweise vom Freundeskreis des 
Gymnasiums Herzogenaurach, dem Elternbeirat und der 
Stadt Herzogenaurach finanziell unterstützt.  

Von Anfang an wurde der Fair-o-mat von den Schülern 
sehr gut angenommen. Wir haben alle Hände voll zu tun, 
um den Automaten mit fairen Schokoriegeln, Gummibär-
chen und kleinen Snacks zu bestücken. Darum kümmern 
sich die Mitglieder des AK-Fairtrade unter der Leitung von 
Frau Jaruga. 

Als Fairtrade School ist es uns ein besonderes Anliegen, 
dass unsere Schüler und auch Lehrer nicht nur in den Ge-
nuss von köstlichen Snacks kommen, sondern dabei auch 
noch einen guten Zweck unterstützen. Alle unsere Pro-
dukte stammen aus fairem Handel. Das bedeutet, dass 
die Menschen, die sie produzieren, existenzsichernde 
Löhne und gute Arbeitsbedingungen erhalten.  

Fairness schmeckt einfach besser!  

  

Logisches Denken lernen -  
mit den Bausätzen Legoroboter 

Der Wahlkurs Legoroboter ist seit Jahren sehr begehrt. 
Durch die großzügige Unterstützung des FGH können wir 
zwei Kurse anbieten. Die Schüler lernen freiwillig und mit 
Freude Programmieren und logisches Denken. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir einen weiteren Bausatz anschaf-
fen könnten, da einer leider inzwischen defekt ist. 

Peter Vogel und Uta Hacker 

Der Fair-o-mat® ist ein fairer und nachhaltiger Warenautomat. Zum einen ist er ein speziell 

aufgearbeitetes Gebrauchtgerät. Diese Geräte taten unter konventionellen Bedingungen 
schon einige Jahre ihren Dienst. Zum andern verkauft er fair gehandelte Produkte und ar-
beitet nachhaltig und ökologisch ohne Strom. Das bedeutet, er verfügt nicht über eine Küh-

lung oder Beleuchtung und alle Münzprüfer funktionieren rein mechanisch. Der Fair-o-

mat® verfügt über zehn Fächer mit jeweils eigenem Münzprüfer. 

Quelle: www.fair-o-mat.de 

Kristina Jaruga 
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Der FGH– ein verlässlicher Partner des Fachbereichs Musik 

In Zeiten von immer knapper werdenden Ressourcen – seien es Stundenkontingente für Musikange-
bote oder Finanzen, erweist sich der FGH als verlässlicher Partner des Fachbereichs Musik und unter-
stützte uns auch im vergangenen Jahr bei der Anschaffung eines neuen E-Bass sowie von Mikrofonen.  

Angebote für Schülerinnen und Schüler stärken und 
das Musizieren in verschiedenen Ensembles ermögli-
chen – dies möchten wir unseren Musikerinnen und 
Musikern an der Schule bieten, was die unterschiedli-
chen Wahlunterrichtangebote widerspiegeln, die den 
Schülerinnen und Schüler zur Auswahl stehen. Diese 
Vielfalt an Angeboten ist nur mit einer entsprechen-
den Ausstattung darstellbar, wofür der neue E-Bass 
und die Mikrofone benötigt wurden. Solche Anschaf-
fungen ermöglichen vielen Schülerinnen und Schülern 
eine aktive Teilhabe am Musikleben der Schule und 
die Kinder und Jugendlichen können so ihre Kreativität 
in der Musik ausdrücken. Gerade die umfangreiche 
technische Ausstattung für Schulkonzerte sind ein 
kostspieliges Unternehmen und Bedarf einer umsich-
tigen Planung und ausreichend finanzieller Mittel. Al-
lerdings werden die Instrumente im laufenden Schul-
jahr für vielerlei Zwecke eingesetzt und sind so im 
ständigen Gebrauch: Neben den wöchentlichen Pro-
ben, den jährlich stattfindenden Probentagen und 
dem Unterrichtsgeschehen selbst, sind es jedoch die 
Konzerte, die die Schülerinnen und Schüler innerlich 
wachsen lassen und ihnen Selbstvertrauen geben. Da-
her freuen wir uns über die getätigten Anschaffungen 
und ihren Einsatz bei zahlreichen Veranstaltungen!  

Wir danken dem FGH ganz herzlich für die Unterstüt-
zung unserer musikalischen Arbeit im vergangenen 
Jahr!  

Susanne Hornauer 

  

Susanne Hornauer 
Fachschaftsleitung Musik 

 

Der neue E-Bass im Einsatz beim Frühjahrskonzert 2024 

Weihnachtskonzert am 18. und 19.12.2024 Frühjahrskonzert am 21.03.2024 

Schülerband 
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Tanzen am Gymnasium Herzogenaurach – unsere Tanzformation 

Im vergangenen Schuljahr war an unserer Schule aus tänzerischer Sicht wie immer wieder viel geboten. 
Im Verlauf des Schuljahres war das Aushängeschild im Bereich des Tanzens am Gymnasium, die Latein-
formation, auf verschiedenen Veranstaltungen präsent und zeigte ihre neue Choreographie zu den 
mitreißenden Welthits von „Queen“, die jeder kennt, die jeder sofort mitsingen kann und wodurch so-
wohl bei Tänzern als auch bei Zuschauern sofort gute Stimmung entsteht und großer Spaß und Freude 
an der Bewegung garantiert sind. „We will rock you“, „Don’t stop me now“, „Killer Queen“, „Bohemian 
Rhapsody“ – ein Song berühmter als der andere, da waren die Erfolge vorprogrammiert.  

Zahlreiche Teilnehmer der Oberstufe konnten die Lateinformation erneut in Kombination mit dem Er-
arbeiten der lateinamerikanischen Kultur als Profilfach wählen und entsprechende Punkte erreichen, 
die sie dann auch in das Zeugnis mit einbringen konnten.  

Trainiert wurde zwei- bis manchmal auch dreimal pro Woche jeweils in der Mittagspause unter Leitung 
von Silke Hoffmann. Höhepunkte waren Auftritte der Mannschaft auf den beiden Schulbällen des Gym-
nasiums, auf dem Abiball und dem Schulfest, bei denen sie jedes Mal für ein Highlight sorgten und 
stets mit viel Applaus von den Zuschauern belohnt wurden.  

Auch im Bereich des Leistungssportes wa-
ren die Tänzerinnen und Tänzer der Forma-
tion aus den Jahrgangsstufen 9, 10, 11 und 
12 äußerst erfolgreich. So konnten sie im 
April nach guter Leistung beim Landesfinale 
Tanz in Bayreuth einen hervorragenden 
3. Platz erreichen, was umso bemerkens-
werter ist, wenn man bedenkt, dass sich die 
Mannschaft hier mit Formationen aus ganz 
Bayern messen musste.  

In diesem Schuljahr wird mit einer nahezu 
vollständig neuen Besetzung und sage und 
schreibe elf Paaren sowie drei weiteren Da-
men intensiv trainiert und sich mit Elan und 
Ehrgeiz in einen neuen Teil der Choreogra-
phie gestürzt, die bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern begeistert ankommt. Der 
Premierenauftritt fand am 13.12.2024 nach 
nur drei Monaten Training auf dem Weih-
nachtsschulball statt, die bis dahin erarbei-
tete fast zweiminütige Choreographie 
wurde von der Mannschaft wunderbar um-
gesetzt und lässt vermuten, dass man sich 
dieses Jahr im Vergleich zu den Vorjahren 
sogar noch weiter steigern kann.  

Ziel sind sowohl der Sieg beim Bezirksfinale, 
Platz 2 im Landesfinale und somit die Qualifikation für das Bundesfinale, das dann im Mai in Bad Blan-
kenburg in Thüringen stattfinden soll. Man darf jetzt schon auf die weiteren Auftritte gespannt sein!  

Was bei der Mannschaft darüber hinaus mehr als positiv ankommt, ist die Tatsache, dass mit der mehr 
als großzügigen Spende und der finanziellen Unterstützung des Freundeskreises nach nun mehr als 8 
Jahren neue Kleidung für Damen und Herren ermöglicht werden können, worüber wir uns alle sehr 
freuen. Dafür im Namen der Mannschaft ein herzliches Dankeschön!  

  

Silke Hoffmann 

Foto oben: Formation Landesfinale 2024 
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Der Wahlkurs Triathlon sagt Danke 

Der Wahlkurs Triathlon des Gymnasiums Herzo-
genaurach möchte sich herzlich beim Förderverein für 
die großzügige finanzielle Unterstützung bedanken! 
Durch Ihre Hilfe war es möglich, einen Teil der Kosten 
für unsere neuen Triathlonanzüge zu übernehmen. 

Seit vielen Jahren ist der Wahlkurs Triathlon ein fester 
Bestandteil unseres schulischen Angebots und erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit – insbesondere nach 
dem großen Erfolg des 1. Herzogenauracher Schüler-
triathlons im Juli 2024.  

Diese neuen Anzüge, die beim Wechsel der einzelnen Disziplinen (Schwimmen-Radfahren-Laufen) zu 
einer enormen Zeitersparnis in der Wechselzone beitragen, sind als Teamkleidung auch ein Mittel, um 
den Teamgeist und die Zusammengehörigkeit zu unserer Schule zu stärken. Durch den geplanten Auf-
druck des Schulnamens werden sie uns zukünftig noch sichtbarer als starkes Team des Gymnasiums 
Herzogenaurach repräsentieren. 

Der erste Einsatz der Teamkleidung fand bereits bei 
dem Qualifikationsturnier des Schulsportwettbewerbs 
"Jugend trainiert für Olympia" für das Landesfinale Tri-
athlon in Ingolstadt statt (siehe Foto). 

Wir sind stolz, mit den Anzügen unsere Schule präsen-
tieren zu können, und freuen uns auf viele weitere Wett-
kämpfe, bei denen sie uns begleiten werden. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstüt-
zung, die dieses wichtige Projekt ermöglicht hat! 

Sportliche Grüße 
Susanne Hamper für den Wahlkurs Triathlon 

Schullandheim - immer ein super Gemeinschaftserlebnis 

Das Schullandheim ist das Highlight im ersten Schuljahr der Fünftklässler. Neben immens viel Spaß ist 
es ebenso eine große Förderung für den Klassenzusammenhalt und hilft mit Aktivitäten wie dem Klet-
terwald in Pottenstein bei der Persönlichkeitsentwicklung, indem man sich selbst überwindet.  

  

Die Wanderung zurück vom Kletterwald zum 
Schullandheim. 

Das von uns Tutoren organisierte Batiken. 

 Fortsetzung nächste Seite > 
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Schullandheim (Fortsetzung) > 

Die Tutoren spielen dabei eine Schlüsselrolle bei der Unter-
stützung der Lehrer durch das Vorbereiten einiger toller Ak-
tivitäten für die Woche, wie dem Batiken, und die Beaufsich-
tigung der Fünftklässler usw. im Schullandheim. Dabei sind 
die Tutoren aufgrund des geringeren Altersunterschieds nä-
her an der Klasse. Ebenso bildet das Schullandheim eine Art 
Abschluss eines Jahres, in dem die Tutoren die Klasse vom 
ersten Schultag an begleitet haben. 

Wir haben selbst gemerkt, wie gut das Feedback der Klasse 
am Ende des Schullandheims war, das wir mit einem bunten 
Abend beendeten, der uns, so wie das Schullandheim, noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird. 

Samuel Erzen, 10 C (Tutor) 

  

Unsere Aktion am Bunten Abend. 

Schulfest 2024 - eine großartige Veranstaltung voller Lebensfreude 

Bei sonnigem Wetter mit viel Wind, aber angenehmen Temperaturen war 
eine Fülle von unterschiedlichen Ständen und Aktionsfeldern aufgebaut, die 
die Schüler mit großem Engagement und Ideenreichtum gestaltet hatten. Am 
Vormittag hatte zwar heftiger Wind einiges durcheinandergewirbelt, aber es 
konnte alles wieder gerichtet werden. Im Zelt des Freundeskreises hatten 
Lehrer und Schüler diverse Gegenstände aufgebaut, die mit Hilfe von FGH-
Spenden angeschafft worden waren: Lego-Roboter, Imkerkleidung, Mini-
Keyboards und Kostüme für die Tanzformation. Einige Mitglieder der Tanz-
formation hatten sich vor dem FGH-Zelt eingefunden, und man sieht, mit wie 
viel Eleganz sich alle präsentierten.  Als Besonderheit gab es diesmal am 
Stand des Freundeskreises die Möglichkeit, durch ein speziell präpariertes 
Teleskop einen Blick auf die Sonne zu werfen, auf der einige markante Son- 

nenflecken zu sehen waren. In der FGH-Spendenbox landeten auch einige Euros, die der Finanzierung 
kommender Projekte zugutekommen werden. Im nächsten Jahr wird es das Schulfest in dieser Form 
nicht geben, denn dann steht das große Schuljubiläum an, für das bereits jetzt die Planungen laufen 
und bei dem mehrere Tausend Gäste erwartet werden. Aber auch hier wird der Freundeskreis sich ein-
bringen.  

Wir wünschen dem Schuljubiläum auf jeden Fall einen vollen Erfolg!!  

Hartmut Simon 
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Der Abiball 2024 - wieder ein gelungener Abend im Gymnasium 

Diesmal war es doch etwas Besonderes, nämlich der letzte Abiball der G8-Ära! Er fand wieder in der 
Sporthalle des Gymnasiums statt, wobei – so ist es Tradition – der Freundeskreis (FGH) als offizieller 
Veranstalter fungierte und der Abiturjahrgang gestaltete die Programminhalte und Hallendekoration. 
In diesem Jahr kamen die Getränke von der Brauerei Hofmann aus Pahres. Der Chor Cantus Vox aus 
Niederndorf sorgte für den Ausschank, und es lief alles sehr professionell ab, auch die Reinigung der 
Gläser. Für die Speisen sorgten wieder Foodtrucks, und der Freundeskreis hatte wie üblich seinen Sekt-
stand aufgebaut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt ca. 560 Gäste genossen einen anregenden Abend bei trockenem Wetter und angenehmen 
Temperaturen. Für den Freundeskreis ist dies alles ist schon weitgehend Routine geworden, für die 
Abiturienten ist es jedoch jedes Mal eine Premiere, da ja jeder Jahrgang alles für sich zum ersten (und 
einzigen) Mal organisiert. Die Aufgabenverteilung zwischen FGH und Schülern ist so geregelt, dass 
der Freundeskreis die formalen, auch juristisch relevanten Themen übernimmt und die Abiturientin-
nen und Abiturienten die Inhalte gestalten.  

Die Abiturientinnen und Abiturienten hatten demgemäß die Dekoration der Halle sowie die Programm-
gestaltung in der Hand, also Zeiteinteilung, Show Acts, Musik etc. Bei der Planung, insbesondere der 
Finanzen, konnten sie auf die Erfahrungen aus Vorjahren zurückgreifen, die der Freundeskreis bei Pla-
nungsgesprächen und in Form von detaillierten Arbeitstabellen einbrachte. 

Der Freundeskreis hatte auch die Unterstützung der Nachbargemeinden eingeholt, die jeweils Tische 
und Stühle für die Ausgestaltung der Sporthalle unentgeltlich zur Verfügung stellten. Neben der Stadt 
Herzogenaurach geht der Dank an Großenseebach und Weisendorf! Für einen gesicherten Ablauf des 
Abiballs unter Beachtung aller Vorschriften und Richtlinien sorgte wieder die Event-Agentur Konvent  

   

 Fortsetzung nächste Seite > 
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Abiball … (Fortsetzung) > 
 

Auch der Freundeskreis leistete ganz handfeste Arbeit beim Ausschank von Sekt und Champagner am 
FGH-Stand. Der Erlös hieraus floss den Abiturientinnen und Abiturienten zu. Den Ausschank der anderen 
Getränke hatte der Chor „Cantus Vox“ aus Niederndorf übernommen – eine sehr positive Partnerschaft! 
Auch hier erhielt der Abi-Jahrgang eine beachtliche Summe aus dem Reinerlös. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aber 2025 ist Abiball-Pause! 

Durch die Umstellung von G8 auf G9 wird es im Jahr 2025 keinen Abiturjahrgang in unserem Gymnasium 
geben, aber danach geht es wieder an die Planungen. 

Hartmut Simon 

Aus der FGH-Jahreshauptversammlung am 25.11.2024 

Zur Mitgliederversammlung im Gymnasium Herzogenaurach konnte die Vorsitzende Doris Malik elf 
stimmberechtigte Mitglieder begrüßen, darunter auch Vertreterinnen des Elternbeirats. 

Frau Malik referiert über das vielfältige Engagement des Freundeskreises im abge-
laufenen Vereinsjahr 2023/24. Mit dem Ziel einer lebendigen Schule leistete der 
Förderkreis Unterstützung bei der Tutorenarbeit, den Schulfahrten, den Vorlese-
wettbewerben Deutsch und Englisch, der Aufwandsentschädigung für die Biblio-
thekskräfte und der Baum-Pflanzaktion der 5.Klassen. Zuschüsse gab es für die  

Ausstattung der Tanzformation, der Anschaffung eines Legoroboters und dem neuen Snackautomaten 
„Fair-o-mat“. Weiterhin wurden Musikinstrumente, Mikrofone und Zubehör mitfinanziert.  

Fortsetzung nächste Seite > 

  

Fleißige Akteure  
im Hintergrund 

Das Team am FGH-Sektausschank Gesprächsrunde vor einem der Foodtruck 
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Aus der FGH-Jahreshauptversammlung (Fortsetzung) > 

Besondere Leistungen und Engagement der Schülerinnen und Schüler wurden mit Prämien honoriert 
und bedürftige Schülerinnen und Schüler mit Zuschüssen unterstützt.  

Schwerpunkte der Aktivitäten des FGH waren wieder die Organisation des Abiballs im Juni 2024, die 
Präsentation am Schulfest mit einem Infostand und die Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat. Sehr 
erfreulich war der Beschluss des Elternbeirates, in Anschreiben bei Schulfahrten sowie Informations-
schreiben an die Eltern mittels expliziten Hinweises auf die Tätigkeit des FGH aufmerksam zu machen.  

Ziele für 2024/25 sind weiterhin die Anwerbung von neuen Mitgliedern, die gute Kontaktpflege zum 
Elternbeirat, die Erhöhung der Einnahmen sowie die Förderung von SchülerInnen und Projekten. Der 
24. Rundbrief des FGH wird im Januar/Februar 2025 erscheinen.  

Am 10. Mai 2025 steht die Feier zum 50. Schuljubiläum des Gymnasiums an, der FGH wird die Feier 
gerne mitgestalten und sich beteiligen.  

In diesem Schuljahr findet kein Abitur statt, somit auch kein Abiball. Die Vorplanungen für 2026 sind 
trotzdem bereits im Gange, denn die Übernahme des Getränkeausschankes z.B. muss rechtzeitig gesi-
chert werden.  

Frau Malik weist auf den wichtigen Bereich „Spenden“ hin, speziell die Weihnachtsspenderei der Spar-
kasse auf der online Plattform betterplace. Das Ergebnis ist beachtlich und für die Arbeit des FGH von 
großer Bedeutung.  
Eine schöne Aktion kam von den Teilnehmern des 40-jährigen Abi-Jubiläums – gleichzeitig erster Abi-
turjahrgang am Gymnasium Herzogenaurach: das Treffen erbrachte eine Spende von 275 Euro für den 
Freundeskreis.  
Herzlicher Dank an den Elternbeirat und allen Mitgliedern und Spendern für ihre Zuwendungen!  

Am 30.09.2024 hatte der FGH 
188 Mitglieder – leider wieder 
mehr Abgänge (16) als Zu-
gänge (8) - und einen Finanz-
bestand von 20.031,94 Euro 
(davon 6.200 Euro Festgeld als 
Reserve und 1.882,00 Euro als 
durchlaufender Posten).  

Im Vereinsjahr 2023/24 
konnte der Förderkreis das 
Gymnasium bei Einnahmen 
von 10.641,88 Euro mit Ausga-
ben von 6.044,83 Euro in den 
verschiedensten Bereichen 
unterstützen, wie die Abbil-
dungen auf der nächsten Seite 
zeigen. Durch die Mitglieds-
beiträge (3.477,00 Euro) allein  
können diese Ausgabenwünsche aber nicht gedeckt werden. Nur durch Spenden - und z.B. insbeson-
dere auch durch den Obolus bei den Abiball-Eintrittskarten - sind sie im gewünschten Umfang finanziell 
realisierbar. Allen, die auch diesmal dazu beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön! 

Die Kassenprüfung durch Frau Hertlein und Frau Ploner bestätigte eine lückenlose, korrekte und 
übersichtliche Kassenführung. Kassenwart und Vorstand wurden von der Mitgliederversammlung 
einstimmig entlastet.  

Quelle: HV-Protokoll 
Fortsetzung nächste Seite > 
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Aus der FGH-Jahreshauptversammlung (Fortsetzung) >  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussfassung über die Ausgaben für 2024/25 

Die von der Schule beantragten För-
dergelder in Höhe von 12.250 Euro 
und weitere 2.000 Euro Verfügungs-
rahmen für den Vorstand führen zu ei-
nem Gesamtetat von 14.250 Euro, 
der einstimmig befürwortet wird. 

Schwerpunkte sind dabei wieder: Bib-
liothek, Schülerunterstützung, ‚My 
Fertility Matters’-Projekt, Unterstüt-
zung der Tutoren beim Schullandhei-
maufenthalt und die Lesewettbe-
werbe.  

Weitere Mittel sind u.a. vorgesehen 
für die Fachschaft Musik und Sport, 
die Tanzformation, für Schulsozialpä-
dagogik und externe Referenten. 
Wünsche hätte es mehr gegeben … 

Mit dem abschließenden Dank der 
Vorsitzenden und der Schulleitung 
wurde die Mitgliederversammlung 
beendet. 

Aus dem Protokoll zur FGH-Jahreshauptversammlung 2024 

 

  

Fortsetzung nächste Seite > 

 
 Pos Bezeichnung 

genehmigt  
Euro 

1 Bibliothek - Bibliotheksmitarbeiter 1.500  

2 Unterstützung bedür iger Schüler, Schullandheim … 1.400  

3 Prämien - Abiturbeste, Jahrgangsstufenbeste, … 1.200  

4 Tutorenarbeit - Schullandheim 5. Jahrgangsstufe 1.400  

5 Tutorenarbeit (aus Budget 2024) 1.250  

6 MFM-Projekt - Au lärungsprojekt 5. Jahrgangsstufe 800  

  Vorlesewe bewerb Englisch 150  

8 Vorlesewe bewerb Deutsch 150  

9 Fachscha  Musik - Anscha ung Chormikrofone 600  

10 Fachscha  Musik - Anscha ung Westerngitarre 550  

11 Tanzforma on 1.000  

12 Schulsozialpädagogik (SSP) 500  

13 Externe Referenten 1.000  

14  Boulebahn (aus Budget 2024) 300 

15  Triathlon (aus Budget 2024) 450 

  Verfügungsrahmen Vorstand  2.000  

  Summe (in Euro)  14.250  
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Aktion Weihnachtsspenderei 2024 

Statt einer Weihnachtsfeier mit Spendenverteilung veranstaltet die Sparkasse Erlangen Höchstadt 
Herzogenaurach jetzt schon seit mehreren Jahren in Kooperation mit dem Spendenportal ‚better-
place‘ eine Weihnachtsspendenaktion, bei der sie Vereine und soziale Projekte ihrer Region unter-
stützt. Dazu zählt auch der Freundeskreis des Gymnasiums Herzogenaurach. Rebekka Freundl, die 
stellvertretende Vorsitzende des FGH, sorgt hier dafür, dass entsprechende Projekte platziert wer-
den. Auf diese Weise steht es jedem offen, gezielt für Projekte zu spenden. 

Diese „Weihnachtsspenderei“ lief in 
der Aktionswoche vom 25.11. bis zum 
02.12.2024. Jede Einzelspende, die in 
dieser Woche auf dem Spendenportal 
einging, wurde von der Sparkasse nach 
einem prozentualen Schlüssel hono-
riert, das heißt, je mehr Spenden, umso 
mehr legte die Sparkasse noch in der 
Weihnachtszeit oben drauf!  

Günter Blasch 

  

Neuwahl des FGH-Vorstandes und der Kassenprüfer am 25.11.2024 

Zur Wahlleiterin wird Frau Barbara Kuschel-Düweke berufen.  

Wahlberechtigt sind 11 Personen. Die Frage nach der Wahlform wird einstimmig mit 
Akklamation beantwortet. 

Herr Dr. Simon ist seit 24.11.2008 stellvertretender Vorsitzender des FGH und hat nun sein Amt zur 
Verfügung gestellt. Unter den Anwesenden hat sich dankenswerterweise Frau Menzel bereiterklärt, 
für diesen Posten zu kandidieren. Alle übrigen Mitglieder des Vorstandes und die beiden bisherigen 
Kassenprüferinnen haben ihre Bereitschaft erklärt, weiterhin für diese Ämter zur Verfügung zu stehen. 

Ergebnis der Neuwahl: Der Vorstand des FGH setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen; die 
nächste reguläre Wahl ist in zwei Jahren: 

- Vorsitzende: Frau  
Doris Malik 

 

- Stellvertretende  
Vorsitzende: 

Frau  
Rebekka Freundl 

 

- Stellvertretende  
Vorsitzende: 

Frau 
Daniela Menzel 

 

- Schriftführerin: Frau  
Ute Auernheimer 

 

- Kassenwart  Herr  
Günter Blasch  

 

- Kassenprüferin Frau  
Kertin Hertlein 

 

- Kassenprüferin Frau  
Kirsten Ploner 

 

- Weiteres Mitglied  
des Vorstandes: 

(ohne Wahl) 
Schulleiter 

 

Aus dem Protokoll zur FGH-Jahreshauptversammlung 2024 
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Kurz vor Redaktionsschluss dieses Rundbriefs kam die E-Mail von Rebekka Freundl:  

 

 

 

 

 

Wir sind überwältigt von dieser Summe! Vielen herzlichen Dank an die vielen Spender! Und auch ein 
ganz herzliches Dankeschön an die Sparkasse, die dabei mit ihren großzügigen Weihnachtsspenden 
zur Förderung von Schülerinnen und Schülern und Projekten dieses für uns überaus überraschende 
Ergebnis ermöglicht hat. Durch diese Spenden kann der Freundeskreis des Gymnasiums Herzo-
genaurach eine Reihe weiterer Projekte der Schule unterstützen, die nicht über den Sachaufwandsträ-
ger finanziert werden können und mithelfen, Dinge umzusetzen, die sonst in dieser Form so nicht mög-
lich wären. Herzlichen Dank auch an Rebekka! 

Günter Blasch 

Die Hyperlinks hier im Rundbrief funktionieren möglicherweise nicht in allen PDF-Readern!  

 

 

 
 

5. Weihnachtsspenderei (2024) der Sparkasse  
– für den FGH wieder ein toller Erfolg –  

Wir haben insgesamt 3.419,53 Euro an Spendengelder erhalten! 

Vielen Dank für diese Spenden!  

„Unbekannt verzogen! … Kein Anschluss unter dieser Nummer!“     > Das wäre doch schade! 

Haben sich Anschrift, Telefonnummer, Bankverbindung, E-Mail-Adresse  
geändert? Lassen Sie es uns wissen, damit wir in Kontakt bleiben! 

Sie können dazu die "Mitteilung über Datenänderungen" auf unserer Homepage 
www.fgh-ev.de  (Menüpunkt: "Links/Formulare") verwenden oder Sie gehen direkt 
auf: http://www.fgh-ev.de/01-Formulare/Aenderungsanzeige.pdf (s.auch QR-Code) 

PDF speichern, dann öffnen (z.B. mit Firefox, Acrobat Reader), Formularfelder ausfüllen,  
Seite speichern und uns als E-Mail-Anhang senden. Vielen Danke 

Layout: Günter Blasch 
 

Sehr erfreulich wäre es, wenn sich auch noch weitere Freunde 

des Gymnasiums als neue Mitglieder im FGH einfinden würden. 

Das Formular ‚Beitrittserklärung‘ gibt es auf  www.fgh-ev.de 

Vereinigung der Freunde des Gymnasiums Herzogenaurach e.V., Burgstaller Weg 20, 91074 Herzogenaurach  
E-Mail: info@fgh-ev.de          Internet: www.fgh-ev.de 

Sparkasse Erlangen, IBAN DE22 7635 0000 0006 0038 05, BIC BYLADEM1ERH  
Vorsitzende: Doris Malik, Lange Striche 6, 91074 Herzogenaurach 

 

Es lohnt sich, FGH-Mitglied zu sein: 

• Verbundenheit mit der Schule 

• Unterstützung von Schule und Schülern 

• Rundbrief per E-Mail 

• Informativer Internetauftritt > www.fgh-ev.de 

• Schulnahe Veranstaltungen 

• Kontaktpflege … (z.B. Schulfest, Abiball) 

Allein in den vergangenen zehn Jahren 

bereits über 70.000 EUR Fördervolumen! 

2024: 48 Jahre FGH 

Bist du dabei? 

http://www.fgh-ev.de/
http://www.fgh-ev.de/01-Formulare/Aenderungsanzeige.pdf
http://www.fgh-ev.de/

